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BRIEF VON [HEINRICH I . ] ZURLAUBEN AN [BEAT II . ZURLAUBEN]

Beiliegend erhalte er die Briefe "de trois ordinaires ", die
[Karl ?] Weissenbach ihm eben überschickt habe . Wären sie ihm,
[Beat II . ] , schon in Frankreich überreicht worden und hätte er
das angeforderte Geld mitgebracht , müssten sie ihn nun deswegen
nicht mehr behelligen . "Mais puis que Le vieulx naturell de
Mons notre perre [Konrad III . Zurlauben ] me tourmente a Chaque
moment ", solle er schriftlich Rechnung ablegen . In zwei Tagen
wolle er dann bei ihm vorbeikommen , diese entgegennehmen ünd ~̂
bei dieser Gelegenheit einige seinen Geschäften dienliche münd¬
liche Informationen austauschen.

Für den Fall , dass er ihm einige gute , nicht zu teure Pferde
wisse , solle er sie ihm vorführen lassen.

Sollten Soldaten , wie Thomas Hubel oder [Jakob ] Rengger vorbei-



kommen , könne er ihnen die Begleichung ihrer Forderungen in Aus
sicht stellen . Weissenbach und Widmer würden ihm dann das Erfor

derliche mitbringen . Damit dürfte die Angelegenheit erledigt
sein.

Original , in franz . Sprache
AH 20 , 205 - Blatt 205V leer
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